Bundesprogramm
»Demokratie leben!
Demokratie fordern — Vielfalt gestalten — Extremismus vorbeugen*

Antrag auf Fordermittel

im Rahmen des Bundesprogramms ,,Demokratie leben! —
Demokratie fordern — Vielfalt gestalten — Extremismus vorbeugen

Personenbezeichnungen in diesem Vordruck gelten jeweils in mannlicher und weiblicher Form.

Trager der MalBnahme

Art des Tragers

Anschrift

Ansprechpartner

E-Mail

Telefon

Titel der Malinahme

Laufzeit der Malinahme

Themenfeld der MaBnahme
Demokratieférderung

|:| Forderung des demokratischen Engagements
|:| Erleben von demokratischer Selbstwirksamkeit

|:| Starkung von (digitalen) Demokratiekompetenzen

|:| Weiterentwicklung von demokratischen, teilhabeorientierten
Verfahren, Regeln und Strukturen

|:| Befahigung zur demokratischen Dialog- und Konfliktfahigkeit
— individuell, gesellschaftlich und institutionell

|:| Schutz der demokratischen Zivilgesellschaft

Extremismuspravention

Vielfaltgestaltung
|:| demokratische Gestaltung gesellschaftlicher Vielfalt und die
Anerkennung von Vielfalt
|:| Abbau von Marginalisierung und Diskriminierung in Form
von gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit
|:| Gestaltung solidarischen Handelns und eines respektvollen
Umgangs mit Unterschieden

Empowerment und die Teilhabe der von Diskriminierung be-
troffenen Menschen
|:| Forderung des Umgangs mit Flucht und Migration und Teil-
habemoglichkeiten von Gefliichteten und Zugewanderten

|:| die Beratung und Unterstiitzung betroffener Menschen, Verbande und Institutionen im Umgang mit jeglicher Form von Extremis-
mus, Gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit sowie damit verbundenen Diskriminierungen
|:| die Starkung der Arbeit gegen Hass im Netz und Desinformation,

|:| das Verhindern demokratiegefahrdender Phanomene, wie die Hinwendung zu gewaltbereiten oder antidemokratischen Ideolo-

gien und Organisationen
|:| Partizipation durch teilhabeorientierte Manahmen

Gefordert vom

* Bundesministerium
fiir Bildung, Familie, Senioren,
Frauen und Jugend

im Rahmen des Bundesprogramms

Demokratie {e “ewn!

A AL
STADTWASCH ERSLEBEN

Partnerschaft far

DEMOKRATIE
Stadt Aschersleben
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,Demokratie leben!

Demokratie fordern — Vielfalt gestalten — Extremismus vorbeugen*

Sonstiges (Bitte konkret benennen)

[

Beabsichtigte Hauptzielgruppe

Voraussichtliche
Teilnehmeranzahl

] Kinder

|:| Jugendliche

|:| jugendliche Multiplikatoren, Peers

|:| zivilgesellschaftlich Engagierte (z. B. Ehrenamtliche in Vereinen/ Verbanden etc.

|:| padagogische Fachkrafte (Erzieher, Lehrer, Mitarbeiter in der Jugendarbeit)

|:| staatliche Akteure (z. B. Mitarbeiter in der Verwaltung, Amter)

|:| Menschen mit Behinderung

[ breite Offentlichkeit/Biirger

|:| Sonstiges (bitte konkret benennen):

Alter der Hauptzielgruppe

] unter 6 Jahre [] 6-13Jahre
L] 14 — 17 Jahre ] 18—21 Jahre
] 22— 26 Jahre [] 27— 45 Jahre
] 46— 65 Jahre [] tber 65 Jahre

Konzept des Zeit- und MaBnahmeplans (Darstellung der konkreten MaBnahme oder Projektes.)

Gefordert vom im Rahmen des Bundesprogramms

* Bundesministerium
fiir Bildung, Familie, Senioren,

A A
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Art der MaBnahme (maximal 2 Nennungen mdglich)

I

padagogisches Angebot

kulturelles Angebot (z. B. Film und Theater)
Angebot im Bereich Sport/Spiel/Outdoor
Angebot im Bereich Neue Medien/Social Media
Informationsveranstaltung/Podiumsdiskussion
Aktionstag

Fest/Feier

Offentlichkeitsarbeit
Fortbildungsangebot/Schulung
Freizeitbereich

Arbeits- und Weiterbildungskonzept

Nachhaltigkeit und Mehrwert der MaBnahme (Beschreibung des Mehrwerts der Projektdurchfiihrung fiir die Region.)

Partner und Vernetzung (Nennen Sie die Partner und Akteure, welche sich an dem Projekt aktiv beteiligen.)

Gefordert vom im Rahmen des Bundesprogramms

®

Bundesministerium
fiir Bildung, Familie, Senioren,

A A
Frauen ung Jugend Demokratie {e ew! STADT WA SCHERSLEBEN

Partnerschaft far

DEMOKRATIE
Stadt Aschersleben
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Angaben zur Finanzierung der MaBnahmen

1. Ausgaben Summe in EUR
1.1 Personalausgaben (SV-pflichtig) 1)
1.2 Sachausgaben
Summe Ausgaben:
2, Einnahmen
21 Eigenmittel
2.2 offentliche Zuschusse: EU/ESF
23 offentliche Zuschisse: Bundesland
24 offentliche Zuschisse: kommunal
2.5 offentliche Zuschusse: andere Bundesmittel
26 andere Drittmittel
2.7 sonstige Einnahmen/Erlése
2.8 Bundesmittel Partnerschaft fir Demokratie Stadt Aschersleben
Summe Einnahmen:
3. Gesamtfinanzierung
3.1 Einnahmen
3.2 Ausgaben
Differenz: 0,00
4

Gefordert vom

im Rahmen des Bundesprogramms

* Bundesministerium
fiir Bildung, Familie, Senioren,

A A
Frauen ung Jugend Demokratie {e ewn! STADT WASC HERSLEBEN

Partnerschaft far

DEMOKRATIE
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Bundesprogramm
»Demokratie leben!
Demokratie fordern — Vielfalt gestalten — Extremismus vorbeugen*

Kosten- und Finanzierungsplan

»,Demokratie leben! Demokratie fordern. Vielfalt gestalten. Extremismus vorbeugen.

Kosten Euro Finanzierung

Euro

1. Personalkosten 1.1 Teilnehmerbeitrage

1.1 Personalausgaben (SV-pflichtig) 1.2 Eigenmittel

1.3 Spenden

1.4 Drittmittel

2. Sachkosten 1.5 Landeshauptstadt

1.6 Bundesmittel Partnerschaft fiir Demo-

Honorare kratie Stadt Aschersleben

Mieten

Betriebskosten

Fortbildungen

MafRnahmekosten

Funktionsgegenstande
(< 150 Euro)

Reisekosten

Offentlichkeitsarbeit

Verwaltungskosten

Lernmittel/Blicher

GEMA-Kosten

Weitere

Summe Summe

Erlauterungen (Bitte erlautern Sie hier die konkreten Kosten flr das beschriebene Projekt)

Personalkosten:

Sachkosten:
Honorarkosten:
MaBnahmekosten:

Reisekosten:
Gem. der Bundesreisekostenverordnung 0,20 € pro Km

Gefordert vom im Rahmen des Bundesprogramms

* Bundesministerium
fiir Bildung, Familie, Senioren,

A A :
Frauen ung Jugend Demokratie {e ewn! STADT WASC HERSLEBEN |

Partnerschaft far

DEMOKRATIE
Stadt Aschersleben
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Erfolgsindikatoren: Ziele und beabsichtigte Ergebnisse lhres Projektes
(SMART: Spezifisch — Messbar — Attraktiv — Realisierbar - Terminiert)

zu Indikator 1

zu Indikator 2

zu Indikator 3

|:| Hiermit bestatigen wir, dass bei Bewilligung der MalRnahme die Zuwendung die inhaltliche Ausrichtung ausschlief3lich im Rah-
men der Richtlinie des Bundesprogramms ,Demokratie Leben!* umgesetzt wird.

Bankverbindung IBAN:
BIC: Verwendungszeck:
Datum Stempel, Unterschrift

Den ausgefiillten und unterschriebenen Antrag auf Fordermittel, sowie Anfragen und Ideen stellen Sie bitte
an die unterfolgende Adresse:

Koordinierungs- und Fachstelle
FaBeg e.V.
Hohe Strale 19
06449 Aschersleben

E-Mail: kuf.aschersleben@gmail.com

Gefordert vom im Rahmen des Bundesprogramms

* Bundesministerium
fiir Bildung, Familie, Senioren,

A A :
Frauen ung Jugend Demokratie {e ewn! STADT WA SCHERSLEBEN I

Partnerschaft far

DEMOKRATIE
Stadt Aschersleben



	Träger der Maßnahme: 
	Art des Trägers: 
	Anschrift: 
	Ansprechpartner: 
	EMail: 
	Telefon: 
	Titel der Maßnahme: 
	Laufzeit der Maßnahme: 
	demokratische Gestaltung gesellschaftlicher Vielfalt und die: Off
	Förderung des demokratischen Engagements: Off
	Erleben von demokratischer Selbstwirksamkeit: Off
	Stärkung von digitalen Demokratiekompetenzen: Off
	Weiterentwicklung von demokratischen teilhabeorientierten: Off
	Abbau von Marginalisierung und Diskriminierung in Form: Off
	Gestaltung solidarischen Handelns und eines respektvollen: Off
	Empowerment und die Teilhabe der von Diskriminierung be: Off
	Befähigung zur demokratischen Dialogund Konfliktfähigkeit: Off
	Förderung des Umgangs mit Flucht und Migration und Teil: Off
	Schutz der demokratischen Zivilgesellschaft: Off
	die Beratung und Unterstützung betroffener Menschen Verbände und Institutionen im Umgang mit jeglicher Form von Extremis: Off
	die Stärkung der Arbeit gegen Hass im Netz und Desinformation: Off
	das Verhindern demokratiegefährdender Phänomene wie die Hinwendung zu gewaltbereiten oder antidemokratischen Ideolo: Off
	Partizipation durch teilhabeorientierte Maßnahmen: Off
	Sonstiges Bitte konkret benennen: 
	undefined: 
	Kinder: Off
	Voraussichtliche TeilnehmeranzahlKinder: 
	Jugendliche: Off
	Voraussichtliche TeilnehmeranzahlJugendliche: 
	jugendliche Multiplikatoren Peers: Off
	Voraussichtliche Teilnehmeranzahljugendliche Multiplikatoren Peers: 
	zivilgesellschaftlich Engagierte z B Ehrenamtliche in Vereinen Verbänden etc: Off
	Voraussichtliche Teilnehmeranzahlzivilgesellschaftlich Engagierte z B Ehrenamtliche in Vereinen Verbänden etc: 
	pädagogische Fachkräfte Erzieher Lehrer Mitarbeiter in der Jugendarbeit: Off
	Voraussichtliche Teilnehmeranzahlpädagogische Fachkräfte Erzieher Lehrer Mitarbeiter in der Jugendarbeit: 
	staatliche Akteure z B Mitarbeiter in der Verwaltung Ämter: Off
	Voraussichtliche Teilnehmeranzahlstaatliche Akteure z B Mitarbeiter in der Verwaltung Ämter: 
	Menschen mit Behinderung: Off
	Voraussichtliche TeilnehmeranzahlMenschen mit Behinderung: 
	breite ÖffentlichkeitBürger: Off
	Voraussichtliche Teilnehmeranzahlbreite ÖffentlichkeitBürger: 
	Sonstiges bitte konkret benennen: Off
	Voraussichtliche TeilnehmeranzahlSonstiges bitte konkret benennen: 
	unter 6 Jahre: Off
	14  17 Jahre: Off
	22  26 Jahre: Off
	46  65 Jahre: Off
	6  13 Jahre: Off
	18  21 Jahre: Off
	27  45 Jahre: Off
	über 65 Jahre: Off
	Konzept des Zeitund Maßnahmeplans Darstellung der konkreten Maßnahme oder Projektes: 
	pädagogisches Angebot: Off
	kulturelles Angebot z B Film und Theater: Off
	Angebot im Bereich SportSpielOutdoor: Off
	Angebot im Bereich Neue MedienSocial Media: Off
	InformationsveranstaltungPodiumsdiskussion: Off
	Aktionstag: Off
	FestFeier: Off
	Öffentlichkeitsarbeit: Off
	FortbildungsangebotSchulung: Off
	Freizeitbereich: Off
	Arbeitsund Weiterbildungskonzept: Off
	Nachhaltigkeit und Mehrwert der Maßnahme Beschreibung des Mehrwerts der Projektdurchführung für die Region: 
	Partner und Vernetzung Nennen Sie die Partner und Akteure welche sich an dem Projekt aktiv beteiligen: 
	Summe in EURPersonalausgaben SVpflichtig 1: 
	Summe in EURSachausgaben: 
	Summe in EURSumme Ausgaben: 
	Summe in EUREigenmittel: 
	Summe in EURöffentliche Zuschüsse EUESF: 
	Summe in EURöffentliche Zuschüsse Bundesland: 
	Summe in EURöffentliche Zuschüsse kommunal: 
	Summe in EURöffentliche Zuschüsse andere Bundesmittel: 
	Summe in EURandere Drittmittel: 
	Summe in EURsonstige EinnahmenErlöse: 
	Summe in EURBundesmittel Partnerschaft für Demokratie Stadt Aschersleben: 
	Summe in EURSumme Einnahmen: 
	Summe in EUREinnahmen_2: 
	Summe in EURAusgaben: 
	Euro1 Personalkosten: 
	Euro11 Teilnehmerbeiträge: 
	Euro11 Personalausgaben SVpflichtig: 
	Euro12 Eigenmittel: 
	Euro13 Spenden: 
	Euro14 Drittmittel: 
	Euro2 Sachkosten: 
	Euro15 Landeshauptstadt: 
	EuroHonorare: 
	Euro16 Bundesmittel Partnerschaft für Demo kratie Stadt Aschersleben: 
	EuroMieten: 
	EuroBetriebskosten: 
	EuroFortbildungen: 
	EuroMaßnahmekosten: 
	EuroFunktionsgegenstände  150 Euro: 
	EuroReisekosten: 
	EuroÖffentlichkeitsarbeit: 
	EuroVerwaltungskosten: 
	EuroLernmittelBücher: 
	EuroGEMAKosten: 
	EuroWeitere: 
	EuroSumme: 
	Summe_2: 
	zu Indikator 1: 
	zu Indikator 2: 
	zu Indikator 3: 
	undefined_2: Off
	Bankverbindung BIC: 
	Datum: 
	Stempel Unterschrift: 
	IBAN Verwendungszeck: 
	IBAN: 
	Text1: 
	Text2: 
	Text3: 
	Text4: 
	Text5: 


